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(bzw. umgekehrt), ist der Parameter P36 (4- Thermosicherung, 6- NTC-Sensor) zu 

ändern. 

 

Installateur-Modus-Betätigung 

Zur Betätigung von Installateur-Modus soll für ca. 10 s die Taste K4, zur 

Ausschaltung für ca. 1 s die Taste K5 gedrückt werden.  

Ein Umschalten zwischen den Funktionen des Installateur-Modus erfolgt mit Tasten 

K6 und K7. Zum Ausschalten der gewählten Funktion ist für ca. 1 s die Taste K4  zu 

drücken.   

In bl inkend 

 

Informationsmodus 

Leistungsparameter-

Vorschau 

Hi bl inkend 

 

Fehlerverlauf 

(Fehlerspeicher) 

rES bl inkend 

 

Löschen des 

Fehlerverlaufes  

(der Fehlergeschichte) 
 

4.4.1. Serviceparameter-Modus 
Vorgehensweise für Programmieren der Serviceparameter: 
 - Halten Sie die Taste  K4 ca. 10 s gedrückt. Auf dem Display erscheint: „tS”. 
 - Drücken Sie die Taste K4 für 1 s. Auf dem Display erscheint die Nummer des ersten Parameters (P00). 
 - Mit Tasten K6 und K7 wählen Sie gewünschten Parameter.  
 - Drücken Sie die Taste K1 oder K2, um zum gewünschten Parameter zu kommen. 
 - Mit Tasten K1 und  K2 ändern Sie den Parameterwert gemäβ Tabelle (siehe Abschnitt 5.6). Der Wert wird automatisch gespeichert. 
 - Drücken Sie die Taste K4, um zum Menü der Parameterauswahl  zurückzukehren. 
 - Drücken Sie wieder die Taste K4, um zum Hauptmenü des Installateur-Modus zurückzukehren. 
 - Drücken Sie die Taste K5, um den Installateur-Modus zu verlassen. 
Das Steuergerät verlässt den Installateur-Modus automatisch nach 2 Minuten Untätigkeit. 
  

4.4.2. Informationsmodus 
Vorgehensweise für Ablesen der Informationsparameter:: 
- Halten Sie die Taste  K4 ca. 10 s gedrückt. Auf dem Display erscheint: „tS”. 
- Drücken Sie die Taste K7. Auf dem Display erscheint: „In”. 
- Drücken Sie die Taste K4. Auf dem Display erscheint die Nummer des ersten Informationsparameters (i00). 
- Mit Tasten K6 und K7 wählen Sie gewünschten Informationsparameter.  
- Drücken Sie die Taste K1 oder K2, um den Wert dieses Parameters abzulesen. 

  - Drücken Sie die Taste K4, um zum Menü der Parameterauswahl  zurückzukehren. 
  - Drücken Sie wieder die Taste K4, um zum Hauptmenü des Installateur-Modus zurückzukehren. 
  - Drücken Sie die Taste K5, um den Installateur-Modus zu verlassen. 
Das Steuergerät verlässt den Installateur-Modus automatisch nach 2 Minuten Untätigkeit.  

Der Informationsmodus kann auch durch Drücken für die Dauer von 10 Sekunden der Taste K3 aus der Stufe des Hauptbildschirms angezeigt werden.  
Durch Drücken der Taste K3 verlassen Sie den Informationsmodus.   

Tabelle 4.4.2.1. Informationsmodus-Parameterverzeichnis 
 

Parameter-Nr. Beschreibung Wert  

i00 Vorlauftemperatursensor (°C) 00 ÷ 125 

i01 Rücklauftemperatursensor (°C) 00 ÷ 125 

i02 
Temperaturfühler für das Warmbrauchwasser (°C) - Durchlauf, 
Speicher, im Speicher-Oberteil 

00 ÷ 125 

i03 Temperaturfühler für das Warmbrauchwasser (°C) – Speicherboden 00 ÷ 125 

i04 Temperaturfühler für Solarpanel (°C) 00 ÷ 125 

i05 Abgas-Temperaturfühler (°C) 00 ÷ 125 

i06 Auβentemperaturfühler (°C) 2-Stel lenwert  

i07 aktuelle Ventilatordrehzahl (rpm x 10)  

i08 Warmbrauchwasser-Durchströmung (l/min) ON bzw. OFF 

i09 aktueller Wasserdruck  

i10 aktueller Ionisationsstrom (uA*10) 00 ÷ 99 

i11 Software-Fassung  Fassung C_x.xx 

 
Die Modi „Verlauf”[Speicher] und „Neustart” wurden im Abschnitt 5.3 Diagnostik dargestellt.  

4.5. Charakteristik des Ventilators 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Abb.4.5.1. Charakteristik des Ventilators NG40m 
 

5. INBETRIEBNAHME UND NUTZUNG DES KESSELS  
5.1. Inbetriebnahme des Kessels  
 
Nach der Installation des Kessels, Dichtigkeitskontrolle, und Kontrolle der Anschlüsse gemäβ geltenden Vorschriften und folgender Bedienungsanweisung – kann die erste 
Inbetriebnahme des Kessels, Unterweisung des Benutzers in Bezug auf den Betrieb und Bedienung des Kessels und der Schutzanlagen durch autorisierten Firmenservice 
vorgenommen werden. 
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Verzeichnis der Servicestellen mit Einsatzgebieten finden Sie als Anlage zum Kessel.  

5.2. Einschalten und Bedienung 
 
Alle Funktionen des Kessels werden durch elektronische Systemsteuerung (über Bedienpult) ausgeführt. Für Änderung von Betriebsmodus und Einstellungen sind 7 Tasten 
verfügbar.  
Aktueller Status des Kesselsbetriebes wird auf dem eigebauten LCD-Display angezeigt.      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 5.2.1. Steuerungspanel (Bedienpult) 
 

• Pumpe kontrollieren (siehe Abschnitt 6.1.6), 

• Kessel an das Netzwerk schalten,  

• Gasventil und Wasserventile öffnen, 

• Abwarten, bis der Kessel den Entlüftungsmodus beendet, 

• Betriebsmodus auf WINTER bzw. SOMMER einstellen (siehe Abschnitt 5.3) 
 
Betätigung des Kessels während der Heizperiode  

• Stellen Sie mit Tasten K1-K2 gewünschte Temperatur des Heizwassers im Bereich 20°C bis 80°C ein.   

• Der Funkenerzeuger verursacht Entzündung von Gas, das das aus dem Brenner ausströmmt.       

• Stellen Sie mit Tasten K6-K7 gewünschte Temperatur des Brauchwassers im Bereich 30°C do 60°C ein. Während des Kesselbetriebes hat die 
Warmbrauchwassererzeugung immer Vorrang.   

Beim angeschlossenen Raumtemperaturregler wählen Sie am Regler die gewünschte Raumtemperatur.   

5.2.2 Erläuterung der Drucktasten auf dem Steuerungspanel (Bedienpult) 
 

Taste Symbol (Piktogramm) Bezeichnung zu betätigende Funktionen 

K1 

 

Temperatureinstellung für 
Zentralheizung (+) 

• Warmwasser-Temperatureinstellung (+) 

• Änderung der Parameterwerte für Modi  „tS”, „In”, „Hi”  (+) 

• Zusammen mit der Taste K2 werden der Testmodus 
(Schornsteinfeger) und die Änderung der Ventilatordrehzahl für 
diesen Modus aktiviert (+) 

 

K2 

 

Temperatureinstellung für 
Zentralheizung (-) 

• Heizwasser-Temperatureinstellung (-) 

• Änderung der Parameterwerte für Modi  „tS”, „In”, „Hi”  (-) 

• Zusammen mit der Taste K1 werden der Testmodus 
(Schornsteinfeger) und die Änderung der Ventilatordrehzahl für 
diesen Modus aktiviert (-)  

 

K3 

 

Wählen von Informationsmodus • Abrufen von Informationsmodus 

K4 

 

Reset 

• Installateurmodus-Eingabe 

• Aktivieren bzw. Verlassen von Parametermodus im Installateurmodus 
bzw. kompletter Ausgang aus dem Installateurmodus    

• Stoppen der Entlüftungsfunktion 

• Löschen von Fehler- und Sperrencodes 
 

K5 

 

Wählen von Wachmodus / ZH / ZH + 
Warmbrauchwasser 

• Verlassen von Installateurmodus (1 s) 

• Verlaufinfo-Reset (5 s) 
 

K6 

 

Warmbrauchwasser –  
Temperatureinstellung (-) 

• Brauchwasser-Temperatureinstellung (-) 

• Menüverkehr im Installateur- und Parametermodus  (-) 

• Ventilator-Mindestdrehlzahleinstellung im Testmodus 

K7 

 

Warmbrauchwasser –  
Temperatureinstellung (+) 

• Brauchwasser-Temperatureinstellung (+) 

• Menüverkehr im Installateur- und Parametermodus  (+) 

• Ventilator-Höchtsdrehlzahleinstellung im Testmodus  
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5.3. Anzeige des Betriebszustandes und Diagnostik  
5.3.1 Steuergerät-Betriebsarten  

Betriebsarten Display-Anzeige Betriebsmodus-Änderung  Funktionen, die durch Knopfdruck realisiert werden 

STANDBY 

 

Um das Steuergerät ein-/ abzusachalten drücken 
Sie die Taste K5. 

• Aktive Frostschutzfunktion: der Kessel wird betätigt, 
wenn die Wassertemperatur im Kessel unterhalb des 
P-08-Parameterwertes liegt. Das Wasser wird so lange 
erwärmt, bis der Parameterwert P-09 erreicht wird.  

• Dreiwegeventil-Sperrenschutz (das Ventil wird für die 
Dauer von 15 s jede 48 Stunden umgeschaltet.)  

• Wärmebedarf wird ignoriert. 

WINTER 

 

Durch das Drücken der Taste K5 können Sie in den 

Standby-Zustand „WINTER” überegehen. 

• Erwärmen des Zentralheizungs- und 

Warmbrauchwassers  

• Anti-Legionella-Funktion – aktiv nur bei Kesseln mit 

Wärmespeicherbehältern 

SOMMER 

 

Durch das Drücken der Taste K5 können Sie in den 

Standby-Zustand „SOMMER” übergehen. 

• Erwärmen des Warmbrauchwassers  

• Anti-Legionella-Funktion – aktiv nur bei Kesseln mit 

Wärmespeicherbehältern 

ENTLÜFTUNG 

 

Die Funktion wird immer aktiviert, wenn: 

- Trennung von der Stromquelle und erneuter 

Anschluss an die Stromquelle erfolgt ist; 

- zur Wiederherstellung des Normaldruckes in der 

ZH-Anlage nach enstandenen Fehlern F37 bzw. 

F40 gekommen ist. 

- der Fehler E3 manuell gelöscht wurde. 

Durch das Drücken der Taste K4 kann die Funktion 

unterbrochen werden. 

Beim Betätigen dieser Funktion ist der Wärmebedarf 

unaktiv, und der Lüfter wird mit Höchstdrehzahl für die 

Dauer von 120 s betrieben. Die Pumpe wird abwechselnd 

für die Dauerzeiten von 5 Sekunden eingeschaltet und 

ausgeschaltet. Das Dreiwegeventil wird in den ersten 30 

Sekunden auf Pos. Zentralheizug, und anschlieβend für 

weitere 30 Sekunden auf Pos. Warmbrauchwasser, und 

wieder für 30 Sekunden auf ZH und danach für die letzten 

30 Sekunden auf Warmbrauchwasser umgestellt.  

Es werden dadurch alle Luftbläschen entfernt und den 

Pumpenbetrieb gesichert. 

 

5.3.2 Anzeige des Betriebszustandes  
 

Display-

Anzeige 
Betriebszustand Bemerkungen 

 

DER BRENNER IST IN BETRIEB 

 
Flammenvorkommen / Flammenentzündung 

Das Symbol teilt sich in 3 Stufen, derer Anzeige wie folgt zu erklären ist: 

- nur erste Stufe (die kleinste): Leistung unterhalb von 30% 

- erste und zweite Stule: Leistung von über 30%, aber kleiner als 75% 

- alle Stufen: Leistung von über 75% 

 

 

        

SOLARMODUS 
Solarpanel ist angeschlossen und aktiv. 

(Diese Funktion ist bei diesem Kesseltyp nich aktiv.) 

 

ZENTRALHEIZUNGSBETRIEB Zentralheizungsmodus aktiv. 

 

WARMBRAUCHWASSERBETRIEB Warmbrauchwassermodus aktiv. 

 

• -SERVICEFUNKTION 

• - AUSFALL-ANZEIGE 

Es wird angezeigt bei: 

• Testmodusbetrieb 

• Kesselausfall 

 

KESSELSPERRE Nach Behebung der Ausfallursache muss zur Wiederbetätigung des Kessels RESET gedrückt werden. 

  

SYSTEMWASSERDRUCK 

 

Anzeige des aktuellen Wasserdruckes im System - in bar (jeder Schritt= 0,5 bar) 

 




















